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Ein herzliches Willkommen unseren Lichten­
berger Zuschauern, unseren Gästen aus 
der südlichsten Stadt Mecklenburg­Vor­
pommerns und dem Schiedsrichtertrio An­
dy Stolz, Sandra Stolz und Tobias Starost.
Nachdem der 1. Spieltag der Rückrunde 
schon im Dezember 2018 mit einem 2:2 Un­
entschieden in Torgelow für unser Team 
begann, erfolgt heute der „scharfe Start“ in 
die Rückrunde der Saison 2018/19.  
Wir erwarten den letztjährigen Regionalli­
gaabsteiger, die TSG Neustrelitz zum Rück­
spiel. Gegen den Tabellenachten der 
laufenden Saison müssen sich unsere Man­
nen besonders ins Zeug legen, um die drei 
Punkte in Lichtenberg zu behalten. Das 
Team der „Botschafter der Mecklenburgi­
schen Seenplatte“ verfügt über sechs Jah­
re höherklassige Erfahrung aus der Zeit in 
der Regionalliga (2012 bis 2018). Dabei 
stand der Verein als Regionalligameister 
2013/14 sogar vor dem Aufstieg in die 3. 
Bundesliga, der in den zwei Relegationss­
pielen nur knapp verpasst wurde.
Nach dem Abstieg im Vorjahr gab es dann 
innerhalb der Mannschaft einen großen 
personellen Umbruch, so dass in diesem 
Spieljahr nur ein gesicherter Mittelfeldplatz 
das Saisonziel der Neustrelitzer ist. 
Unsere Lichtenberger Elf steht dagegen an 
der Tabellenspitze und möchte  diese auch 
weiterhin behalten, lauern doch die Verfol­
ger Tennis Borussia und  Hertha Zahlendorf 
auf einen Ausrutscher unseres Teams. 
In der Wintervorbereitung zur Rückrunde 
wurde gut trainiert und es gab von unserer 
Mannschaft stabile Leistungen, u.a. auch 
gegen Regional­ und Oberligaligavereinen 
zu verzeichnen. 

Das Trainerteam um Cheftrainer Uwe 
Lehmann arbeitet mit einem eingespiel­
ten personellen Kader, der nur wenige 
Verletzungsausfälle zu beklagen und nur 
geringe Veränderungen in der Winter­
pause zu verzeichnen hatte.
Somit sind heute bestimmt die Vorausset­
zungen gegeben, um mit einem Heim­
sieg die Tabellenspitze zu behaupten. 
Dafür, liebe Heimfans, benötigt die 
Mannschaft wieder ihre lautstarke Unter­
stützung. „45, 46, 47!“
P.S. Unsere besondere Anerkennung ver­
dient unser Platzwart, Klaus Schröder, da 
er mit seinen Helfern mit fleißiger Arbeit 
eine für diese Jahreszeit gut bespielbare 
Rasenfläche für das Oberligaspiel her­
stellte.
Herzliche Grüße an alle und ein erfolgrei­
ches Spiel unseren 47ern wünschend, 
verbleibt euer
Henry Berthy/Geschäftsführer
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Lichtenberg 47 16 12 4 0 36 43:7 40
Tennis Borussia Berlin 16 12 3 1 26 39:13 39
Greifswalder FC 16 11 3 2 21 38:17 36
FC Hertha 03 16 10 3 3 19 37:18 33
FC Hansa Rostock II 16 8 4 4 14 36:22 28
CFC Hertha 06 16 8 1 7 2 25:23 25
FC Strausberg 16 8 1 7 ­4 29:33 25
TSG Neustrelitz 16 6 5 5 ­1 22:23 23
Torgelower FC Greif 16 5 4 7 ­5 23:28 19
SV Altlüdersdorf 16 6 1 9 ­9 24:33 19
Blau­Weiß 90 Berlin 16 4 4 8 ­1 22:23 16
SC Staaken 16 3 5 8 ­4 29:33 14
1. FC Lok Stendal 16 4 2 10 ­23 20:43 14
FC Anker Wismar 16 3 4 9 ­17 10:27 13
Brandenburger SC Süd 16 3 3 10 ­15 22:37 12
Malchower SV 16 1 1 14 ­39 15:54 4

BSC SÜD 05

NOFV­OBERLIGA NORD 2018/19
16. Spieltag

Samstag, den 09.03.2019 um 13:30 Uhr in der HOWOGE­Arena "Hans Zoschke"

TABELLE

NÄCHSTES HEIMSPIEL

LICHTENBERG 47
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Spiele S U N Differenz Tore Punkte

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.



TSG Neustrelitz FC Anker Wismar
Torgelower FC Greif Malchower SV
FC Hansa Rostock II Lichtenberg 47
Brandenburger SC Süd SV Altlüdersdorf
Tennis Borussia Berlin 1. FC Lok Stendal
FC Hertha 03 Zehlendorf Greifswalder FC
CFC Hertha 06 Blau­Weiß 90 Berlin
SC Staaken FC Strausber

Freitag, 01.03. ­ 19:00 Uhr
Samstag, 02.03. ­ 14:00 Uhr
Samstag, 02.03. ­ 14:00 Uhr
Samstag, 02.03. ­ 14:00 Uhr
Samstag, 02.03. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 03.03. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 03.03. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 03.03. ­ 14:00 Uhr

17. Spieltag

FC Anker Wismar Torgelower FC Greif
Lichtenberg 47 TSG Neustrelitz
Greifswalder FC 1. FC Lok Stendal
Malchower SV CFC Hertha 06
SV Altlüdersdorf FC Hansa Rostock II
SC Staaken Tennis Borussia Berlin
FC Hertha 03 Zehlendorf Brandenburger SC Süd
Blau­Weiß 90 Berlin FC Strausberg

Samstag, 23.02. ­ 13:00 Uhr
Samstag, 23.02. ­ 13:30 Uhr
Samstag, 23.02. ­ 14:30 Uhr
Samstag, 23.02. ­ 15:00 Uhr
Sonntag, 24.02. ­ 13:00 Uhr
Sonntag, 24.02. ­ 13:00 Uhr
Sonntag, 24.02. ­ 14:00 Uhr
Sonntag, 24.02. ­ 14:30 Uhr

16. Spieltag

SPIELANSETZUNGEN
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Abgabe der Unterlagen für die Regionalliga
Das Präsidium des Sportvereins Lichten­
berg 47 wird bis zum Ausschlusstermin am 
05.03.2019 die umfangreichen Unterlagen 
zur Mitwirkung in der Regionalligasaison 
2019/20 beim NOFV einreichen. 
Schon am 18.02.19 fand in der HOWOGE­
Arena „Hans Zoschke“ eine Sicherheits­
beratung mit über 15 Personen statt. Die­
se überprüften die Voraussetzungen und 
Bedingungen für Ordnung und Sicherheit 
bei den Heimspielen der Regionalligaver­
eine und ­bewerbern. Um die Tauglich­
keit unseres Stadions für 
Regionalligaspiele herzustellen, müssen 
weitere Baumaßnahmen durchgeführt 
werden.
Nachdem im Jahre 2018 der neue Au­
ßenzaun vom Bezirk Lichtenberg in Auf­
trag gegeben und in der Zwischenzeit 
schon aufgestellt wurde, muss die zweite 
unabweisbare Bedingung für die Stadi­
ontauglichkeit erfüllt werden: In der HO­
WOGE­Arena „Hans Zoschke“ muss mit 
einem 2,20 m hohen Zaun ein Gästefan­
bereich abgetrennt werden. Für die Gäs­
tefans wird dann ein separater Zugang 
ins Stadion, eigene Toiletten und eine Im­
bissversorgung geschaffen werden. Dar­
um würde der Eingang Normannenstraße 
bei Spielen der Regionalliga nur noch für 
die Gästefans zur Verfügung stehen. 
Schon jetzt sagen wir dem Bezirk Lichten­
berg und seinen Verantwortlichen ein 
herzliches “Dankeschön“ für die umfang­
reiche Unterstützung für die Finanzierung 
und Ausführung der Projekte.
Der Zugang für die Heimfans wäre dann 
nur noch über den Eingang Ruschestraße 
möglich. Auch hier muss der Verein noch 
für zwei neue Kassenhäuschen und eine 
Kontrollschleuse sorgen. Viele weitere 
kleine bauliche und organisatorische Auf­
gaben müssen dann noch bis zum even­
tuellen Start in der Regionalliga erfüllt 
werden.

Sponsorentreffen vor dem Testspiel ge­
gen Chemie Leipzig
Am vergangenen Samstag trafen sich 
die Sponsoren der 1. Mannschaft, die 
Bundestagsabgeordnete Dr. Gesine 
Lötzsch, der Lichtenberger Bürgermeis­
ter Michael Grunst und der Sportstadt­
rat Wilfried Nünthel in der 
Vereinsgaststätte unseres Stadions. Sie 
alle wurden von den Vereinsverant­
wortlichen über den wirtschaftlichen 
Stand, über die sportlichen Ziele und 
die damit verbundenen Herausforde­
rungen der höheren Finanzierung infor­
miert. Eine neue Initiative zur 
Sponsorensuche wurde vom ehemali­
gen Regionalleiter der Techem GmbH 
Co. KG, Herrn Peter Eggert, vorgestellt. 
Die Anwesenden begrüßt diese und 
befanden sie als gut geeignet, um wei­
tere Unterstützer zu finden. Dem 
Wunsch der Unternehmer öfter eine sol­
che Zusammenkunft zu organisieren, 
um nach und nach ein Netzwerk der 
47er Sponsoren zu knüpfen, wird der 
Verein zukünftig nachkommen. 
Ehrenamtliche Unterstützung gesucht
Die Fußballabteilung von Lichtenberg 
47 bietet einem interessierten Freund 
oder einer interessierten Freundin des 
Vereins, die Möglichkeit im Bereich 
„neue soziale Medien“ oder „Öffent­
lichkeitsarbeit“  mitzuarbeiten. Eine Auf­
wandsentschädigung kann gezahlt 
werden. Kontakt: henry.berthy@lichten­
berg47.de oder Tel. 0179 / 610 01 60.
Achtung: Neue Beitragsordnung!
Wir bitten unsere Vereinsmitglieder die 
neue, seit dem 01.01.2019 gültige, Bei­
tragsordnung zu beachten. Diese 
hängt in den Schaukästen und im Ver­
einslokal zur Ansicht aus. Wer sie in Pa­
pierform  persönlich erhalten möchte, 
wird gebeten sich mit dem GF Henry 
Berthy in Verbindung zu setzen.

KURZ & KNAPP
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UNSER GAST
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TSG Neustrelitz
Der Ursprung des Vereins reicht bis in 
das Jahr 1919 zurück, als ein Fußball­
club in der ehemaligen Residenzstadt 
mecklenburgischer Herzöge und einsti­
ger Landeshauptstadt von Mecklen­
burg­Strelitz, Neustrelitz, gegründet 
wurde. Ein Jahr später kamen andere 
Sportarten dazu und der Verein firmier­
te unter Neustrelitzer Sportverein.
1949 nach dem 2. Weltkrieg wurde der 
Verein in seiner jetzigen Form unter 
dem Namen TSG Neustrelitz gegrün­
det. In der DDR spielte die Fußball­
mannschaft des Vereins sowohl 
zeitweise in der 1. als auch in der 2. 
DDR­Liga.
Nach der Wende spielte die Mann­
schaft in den ersten Jahren unterklassig 
bis 1995/96 unter Trainer Uli Schulze, 
dem ehemaligen Torhüter vom 1. FC 
Magdeburg, der 1974 den Europapo­
kal der Pokalsieger gewinnen konnte, 
der Aufstieg in die Verbandsliga ge­
lang. Dort hielt sich die Mannschaft 
nicht lange auf und schaffte sofort den 
Durchmarsch in die Amateuroberliga, 
was von den Anhängern honoriert wur­
de, wohnten doch im Schnitt 1.000 Zu­
schauer den Heimspielen bei. In der 
Saison 1999/2000 stieg die Mannschaft 
wieder in die Verbandsliga ab, um 
zwei Spielzeiten später erneut aufzu­
steigen. Dort blieb sie Stammgast und 
schaffte in der Saison 2011/12 als Ta­
bellenvierter aufgrund der Regionalli­
gareform den Aufstieg in die 
vierthöchste Spielklasse. Als Höhepunkt 
der sportlichen Erfolge kann die Meis­
terschaft der Regionalliga Nord­Ost in 
der Spielzeit 2013/14 unter Trainer Tho­
mas Brdaric gewertet werden. Der Auf­
stieg in die 3. Liga des deutschen 
Fußballs wurde in den Relegationsspie­
len gegen den FSV Mainz 05 II nur 
knapp verfehlt. Dach konnte der Ver­
ein jedoch nicht mehr an die sportli­
chen Erfolge anknüpfen. Sukzessive 
sank das Niveau. Wurden in den dar­
auffolgenden Spielzeiten noch jeweils 
beachtliche Ränge 8 in der Abschlus­

stabelle erreicht, ging es dann weiter 
bergab und letztendlich stieg die 
Mannschaft in der vorigen Spielzeit als 
Tabellenvorletzter ab. Als sich der Ab­
stieg als unvermeidlich abzeichnete 
wurde der Trainerposten bereits in der 
Rückrunde perspektivisch neu besetzt. 
Vom Torgelower FC Greif konnte To­
masz Grzegorczyk als Wunschtrainer 
vom Präsidenten und Hauptsponsor 
Hauke Runge verpflichtet werden, der 
auch mit der Oberliga bestens vertraut 
ist. Unter seiner Regie soll eine Konsoli­
dierung der Mannschaft erfolgen. Der 
Erfolg zum möglichen Aufstieg in die 3. 
Liga hatte auch seinen Preis verlangt. 
Für den Fall des etwaigen Aufstieges 
wurden große finanzielle Mittel inves­
tiert, um den baulichen Aufwand für 
diese höhere Spielklasse gerecht zu 
werden.
Aus diesem Grunde wurde ein finanzi­
eller Sparkurs notwendig, so dass die 
jetzige Mannschaft bis auf sechs ver­
bliebenen Spielern total neu personell 
verändert wurde. Neben seiner Funkti­
on als Trainer zeichnet Tomasz Grze­
gorzyk deshalb auch als sportlicher 
Leiter verantwortlich und ersetzt in die­
ser Doppelfunktion Andreas Kavel­
mann, der dieses Amt 19 Jahre 
hauptamtlich ausübte. Unter diesen 
Umständen ist ein direkter Aufstieg 
auch kein Thema. Die neuen, meist 
jungen Spieler erhielten längerfristige 
Verträge um die Fluktuationsquote zu 
reduzieren und eine Nachhaltigkeit zu 
erzielen.
Mit einer ausgeglichenen Bilanz, 6 Sie­
ge, 5 Unentschieden und 5 Niederla­
ge, bei einem Torverhältnis von 22:23 
steht die Elf auf dem 8. Tabellenrang 
und hat durch die Winterneuzugänge 
durchaus das Potential sich weiter 
nach vorn zu schieben. Dabei ruhen 
die Hoffnungen u.a. auf den 1,98 m 
großen französischen Stürmer Axel Tog­
be.

Christian Steiner
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TSG Neustrelitz

Torhüter
Felix Junghan (25), Patryk Robert Kujawa (21)

Abwehr
Karem Abdul Civa, Arbnor Dervishaj (27), Maciej Liskiewicz (26), Filip Luksik (34), 
Ryota Okumura (26), Francesco Petrovic (20), Nils Röth (21)

Mittelfeld
Kürsat Cicek (20), Bartosz Flis (27), Przemyslaw Krzysztof Lagiewczyk (23), Michal 
Mikolajczak, Jupp Sielaff, Noah Stövesand (18), Hannes Toebe

Angriff
Jannes Harsch (19), Djibril N Diaye (29), Axel Togbe, Giorgaki Tsipi (27)

Trainer
Tomasz Grzegorczyk

Zugänge
Axel Togbe, Arbnor Dervishaj (vereinslos), Michal Mikolajczak (Germaia Egestorf), 
Kürsat Cicek (TFC Greif), Nils Röth (FC Hansa II) (...)

Abgänge
Dennis Wissutschek (Neckarelz), Dmytro Pylypchuk, Flodyn Baloki (beide Strand 
08), Deni Stoilov (FC Memmingen), Kevin Kalinowski (Rehden), Sulhattin Capli (LM 
Wolfsburg), Arjan Duraj (FC Hertha 03), Norman Quindt (SF Lotte) (...)

KADER UNSERER GÄSTE



Lichtenberg 47 ­ BSG Chemie Leipzig 2:2 (2:0)
Das Spiel bot in der ersten halben Stunde kaum erwähnenswerte Szenen, da 
beiden Mannschaften die letzte Präzision im Angriffsdrittel fehlte. Nach dreißig 
Minuten bekam unser Team dann einen besseren Zugriff auf das Spiel. Es wurden 
mehr zweite Bälle erobert und das Spiel verlagerte sich zusehends in die Leipziger 
Hälfte. So war die Führung nach 33 Minuten durch Patrick Jahn auch folgerichtig. 
Zehn Minuten später konnte dann Thomas Brechler die Führung für unsere Farben 
auf 2:0 ausbauen. Mit diesem Ergebnis ging es dann in die Halbzeitpause.
Mit Beginn des zweiten Spielabschnitts verlor unsere Mannschaft immer mehr die 
Kontrolle über das Geschehen auf dem Rasen. Unsere Gäste aus Leutzsch 
übernahmen immer mehr das Kommando. In der 57. Minute konnte dann Kai 
Druschky den inzwischen durchaus verdienten Anschlusstreffer erzielen. Auch 
nach dem Gegentor gelang es unseren 47er nicht, wieder die Spielkontrolle zu 
übernehmen. Elf Minuten vor dem Ende erzielte dann der nur Sekunden zuvor 
eingewechselte Ryutaru Omete den Ausgleichstreffer für die Grün­Weißen. In den 
letzten zehn Minuten bekam unser Team dann wieder mehr Zugriff auf das Spiel 
und versuchte die erneute Führung zu erzielen. Fünf Minuten vor Schluss sah dann 
Andy Wenschuch nach einer Tätlichkeit die Rote Karte. Aber es blieb  beim 
letztlich verdienten Unentschieden gegen Chemie Leipzig, denen wir eine 
erfolgreiche Rückrunde wünschen!
Lichtenberg 47:  Niklas Wollert – Nils Fiegen (61. Maximilian Schmidt), Sebastian 
Reiniger, Richard Ohlow (75. Ali Abou­Saleh), David Hollwitz, Thomas Brechler (61. 
Moritz Schöps), Christian Gawe, Patrick Jahn (61. Moritz Künne), Gelicio Banze, 
Maik Haubitz, Philipp Kulecki (46. Ali Sinan)
Trainer: Uwe Lehmann
BSG Chemie Leipzig: Dominic­René Heine – Stefan Karau, Michael Wajer (46. Max 
Keßler), Andy Wendschuch (85. Rote Karte), Alexander Bury (79. Marko Trogrlic), 
Daniel Heinze (46. Branden Garett Stelmak), Marc Böttger (59. Niklas Opolka), 
Benjamin Schmidt (68. Sascha Rode), Florian Schmidt (46. Paul Johannes 
Günther), Lars Schmidt (61. Philipp Wendt), Kai Druchky (68. Ryutaru Omote)
Trainer: Miroslav Jagatic
Tore: 1:0 Patrick Jahn (33.), 2:0 Thomas Brechler (43.), 2:1 Kai Druschky (57.), 2:2 
Ryutaru Omote (69.)
Schiedsrichter: Tom Channir – Assistenten: Fabian Zastrow, Philipp Gentsch
Zuschauer: 443

SPIELBERICHTE & SCHIEDSRICHTER

SCHIEDSRICHTER DER HEUTIGEN PARTIE

Hauptschiedsrichter:         Assistenten:
Andy Stolz                    Sandra Stolz, 
(Pritzwalk)         Tobias Starost
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Wir werdenin der Rückrunde in jedem Stadionheft auch unsere Spieler zu Wort kommen lassen. 
Den Anfang machen wir heute mit unserem Kapitän David Hollwitz (29), der suich unter ande­
rem zu der Vorbereitung und dem heutigen Spiel äußert.
Lichtenberg 47: Ihr habt euch jetzt etwa 6 Wochen auf die Rückrunde vorbereitet und es steht 
das erste Punktspiel in diesem Jahr gegen die TSG Neustrelitz an. Wie ist die Vorbereitung aus 
deiner Sicht gelaufen und seid ihr gut vorbereitet?
David Hollwitz: Erstmal bin ich froh, dass die Vorbereitung vorbei ist und es endlich wieder los­
geht. Die 6 Wochen waren lang und intensiv und wir hatten viele Testspiele. Die Ergebnisse in 
der Vorbereitung waren nicht immer optimal, aber wir haben die Spiele ausgewertet und un­
sere Schlüsse daraus gezogen. Persönlich musste ich leider eine Zwangspause einlegen und 
habe drei Testspiele auf Grund einer Knieprellung verpasst, aber sonst sind wir weitestgehend 
verschont geblieben mit Verletzungen und gehen mit Vorfreunde in das erste Punktspiel. Ob 
wir gut auf das erste Spiel vorbereitet sind, werden wir nach dem Spiel sehen, aber ich bin vol­
ler Zuversicht und bin davon überzeugt, dass es ein positives Ergebnis aus unserer Sicht wird.
Lichtenberg 47: Beim Regio­Cup habt Ihr ja nicht nur den Pokal gewonnen, sondern habt auch 
mit Maik Haubitz den besten Spieler gestellt und den Fairplaypokal gewonnen. War dieser Er­
folg auch wichtig für einen guten Start in die Vorbereitung und was konntet ihr sonst noch dar­
aus ziehen?
David Hollwitz: Die Vorbereitung mit so einem guten Ergebnis zu starten, ist immer gut. Der Re­
gio­Cup ist immer ein schönes Turnier mit vielen Lichtenberger Fans. Unser Ziel war das Turnier 
zu gewinnen und ich denke, das hat man auch von Beginn an gesehen und dass obwohl eini­
ge Spieler direkt aus dem Urlaub gekommen sind. Es war eine sehr starke und disziplinierte Leis­
tung des gesamten Teams, wo Haube in vielen entscheidenden Phasen seine Klasse unter 
Beweis gestellt hat und zu Recht zum besten Spieler des Turniers gekürt wurde. 
Lichtenberg 47: Wie schätzt Du unseren aktuellen Gegner ein und was wird in diesem Spiel den 
Ausschlag geben?
David Hollwitz: Neustrelitz ist immer schwer zu bespielen und ein guter Gegner. Der Platz im Sta­
dion ist in keinem guten Zustand, wie man im Test gegen Chemie Leipzig gesehen hat, deswe­
gen wird es eher ein Kampfspiel werden, welches wir annehmen müssen und wo kleine Fehler 
die Partie entscheiden können. Mit schönen Kombinationen wird eher weniger zu rechnen 
sein. Nichts desto trotz muss man sehen, dass die Ordnung und die Abläufe stimmen und jeder 
weiß was zu tun ist.
Lichtenberg 47: Was erwartest und wünschst Du für den Rest der Saison?
David Hollwitz: Erstmal wünsche ich mir, dass alle Spieler verletzungsfrei bleiben und dass wir so 
viele Punkte wie möglich holen. Wichtig wird sein, dass wir gut in die Rückrunde starten, denn 
die ersten Spiele haben es direkt in sich. Was dann am Ende dabei herausspringt, werden wir 
sehen.
Lichtenberg 47: Welches werden aus deiner Sicht die entscheidenden Spiele in dieser Rückrun­
de sein, um die aktuelle Platzierung bis zum Saisonende halten zu können?
David Hollwitz: Ich denke das alle Spiele wichtig sind. Man darf keinen Gegner unterschätzen 
und muss immer konzentriert zu Werke gehen. Wenn wir immer unsere Leistung abrufen, wird es 
schwer sein, gegen uns zu punkten.
Lichtenberg 47: Zu guter Letzt: Du bist ja auch Unioner und in diesem Jahr scheint ja ein Auf­
stieg im Bereich des Möglichen zu liegen. Glaubst Du, dass es Union in diesem Jahr gegen die 
starke Konkurrenz schaffen wird.
David Hollwitz: Union wirkt gefestigt und sehr stark, zu dem haben Sie sich im Winter auch 
nochmal verstärkt. Also denke ich, dass dieses Jahr alles möglich ist.

SPIELERINTERVIEW
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Neue farbenfrohe Partnerschaft mit 
Malermeister Kohls
Wir begrüßen ab Januar 2019 Maler­
meister Kohls als neuen 47 er Partner 
und freuen uns auf eine gute Zusam­
menarbeit.
Unser Sponsorenverantwortlicher Tors­
ten Nikodym überreichte bei der Ver­
tragsunterschrift gleich mal ein Trikot 
mit Unterschriften vom Herbstmeister 
und falls Ihr mal Lust habt das Logo von 
L47 in euer Wohnung zu verewigen 
dann ruft Herr Kohls TEL 0 30­42 08 11 37 
gerne an oder schreibt eine Mail an in­
fo@kohlsmalerei.de oder schaut auf 
seine Website www.kohlsmalerei.de 
vorbei.
Außerdem hat unser neuer Sponsor ab 
05. November 2018 die Zertifizierung 
„Chancengleichheit im Handwerk er­
halten und die CHARTA Gleichstellung 
gewonnen – für eine neue Unterneh­
menskultur in Berlin!
Herr Kohls sagte dazu, es ist uns wich­
tig, dass wir Verantwortung als Unter­
nehmen tragen, für ein gutes 
Gesellschaftliches und betriebliches Kli­
ma. Unser Ziel ist es, die Gleichberech­
tigung zwischen Frau und Mann weiter 
zu fördern, die Gleichstellung im Hand­
werk weiter voranzubringen und stän­
dig zu unterstützen.
Da können wir nur gratulieren und se­
hen es als Verein SV Lichtenberg 47 
e.V. nicht nur im Handwerk so.
Momar Njie verläßt 47
Momar Njie (43) wird dem 47er Trainer­
team zukünftig nicht mehr zur Verfü­
gung stehen. Für Momar hat sich eine 
neue sportliche Perspektive ergeben!
Zu Beginn der Saison 2015/16 kam er zu 
unseren 47ern und war in den vergan­
genen Spielzeiten gerade im takti­
schen Bereich ein sehr wichtiger 

Bestandteil unseres Trainerteams, wo­
mit er einen großen Anteil an den Erfol­
gen der letzten Jahre hatte!
Wir wünschen Dir lieber Momar, bei 
deiner neuen Herausforderung, alles 
Gute und bedanken uns für deinen 
unermüdlichen Einsatz und deiner ge­
leisteten Arbeit.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im 
„Zoschke“.
Trio verlässt in der Winterpause Lich­
tenberg 47
Emre Yildirim (24), Janosch Müller (20) 
und Marinko Becke (29) werden in der 
Rückserie nicht mehr für unsere 47er 
auflaufen.
„Emmo“ kam Anfang dieser Saison 
nach einem Jahr in der Türkei zurück zu 
unserem Verein, um nach einem Unfall 
wieder fit zu werden. Jetzt such er eine 
neue Herausforderung. Insgesamt 
machte er in fünf Jahre 67 Spiele für 
unser Team, bei denen er 10 Tore er­
zielte.
Janosch kam in seinen anderthalb 
Jahren auf nur vier Spiele für unsere 
Oberligamannschaft, was vor allem 
daran lag, dass er immer wieder von 
Verletzungen zurückgeworfen wurde. 
Er will jetzt erst einmal mit Fußball pau­
sieren.
„Becks“ spielte insgesamt vier Jahre für 
unsere Farben unterbrochen von drei 
Jahren beim BFC Dynamo II. Insgesamt 
lief er 60 Mal im 47er Trikot auf. Nach­
dem er sich von einer langwierigen 
Verletzung erholt hat, zieht es ihn jetzt 
zum Brandeburgligisten FSV Bernau.
Wir bedanken uns für bei allen dreien 
und wünschen ihnen sportlichen und 
persönlichen Erfolg!  Wir würden uns 
freuen, wenn sie sich das eine oder 
andere Mal wieder bei uns im „Zosch­
ke“ sehen lassen

NEWS ZUM OBERLIGATEAM
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47er PARTNER
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JUGEND & FRAUEN NEWS

47er Frauen im Trainingslager auf Marbella
Vom 31.1. bis 4.2. weilten 
die Fußballerinnen des von 
Lichtenberg 47 erstmalig in 
einem Wintertrainingslager. 
Dazu wählte man im spa­
nischen Andalusien Guaro 
aus, dies liegt in den Ber­
gen hinter Marbella.
Die Reisekosten wurden 
größtenteils selbst getra­

gen, aber auch mit Geldern des Frauenbereiches unterstützt.
Neben vielen intensiven Trainingseinheiten gab es auch ein Testspiel, 
welches wir in Marbella mit 2:1 für uns entscheiden konnten. Unsere 
Treffer erzielten Angie Lamprecht und Georgina Weinholz per Foulelf­
meter.
Neben dem Sportlichen 
war aber auch genug 
Zeit Land und Leute 
kennenzulernen, auch 
offizielles, wie ein Emp­
fang beim Bürgermeis­
ter, eine Fahrt nach 
Gibraltar oder ein 
Teammeeting in der 
sensationellen Finca 
von Helga Land­Kistenich gehörten zum Programm.
Wer also mal in diese Ecke Spaniens kommt, sollte sich nicht wundern 
wenn er Wimpel von ,47‘ sieht und die Leute jetzt unseren Club kennen.
Insgesamt waren 16 Spielerinnen und 4 Staffs mit dabei. (Jens­Uwe Lud­
wig, Trainer) 
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FANARTIiKEL
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Füchse Berlin Reinickendorf 14 10 1 3 25 : 10    15 31
Berliner SC 14 9 2 3 35 : 16    19 29
SV Empor Berlin 14 8 1 5 36 : 18    18 25
Berliner Athletik Klub 14 6 6 2 21 : 10    11 24
Tennis Borussia Berlin II 14 6 4 4 21 : 22    ­4 22
SV Tasmania Berlin 14 6 3 5 32 : 18    14 21
BFC Dynamo 14 6 3 5 32 : 19    13 21
Frohnauer SC 14 6 3 5 25 : 25    0 21
SC Staaken 14 6 1 7 36 : 44    ­8 17
FC Internationale 14 5 2 7 21 : 24    ­3 17
CFC Hertha 06 14 5 2 7 25 : 33    ­8 17
FC Viktoria 1889 Berlin II 14 3 2 9 12 : 28    ­16 11
Lichtenberg 47 14 3 2 9 15 : 40    ­25 11
Steglitzer SC Südwest 1947 14 2 2 10 18 : 44    ­25 8

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.

FC Hertha 03 II 13 10 2 1 37 : 15    22 32
Köpenicker SC 13 10 1 2 65 : 17    48 31
Lichtenberg 47 12 10 1 1 40 : 14    26 31
Friedrichshagener SV 13 7 3 3 28 : 18    10 24
Nordberliner SC 12 5 2 5 34 : 25    9 17
Berliner SC II 13 4 5 4 27 : 26    1 17
BSV 1892 12 5 2 5 23 : 22    ­2 17
TSV Rudow 13 5 1 7 25 : 31    ­6 16
SV Blau­Gelb Berlin 13 5 1 7 24 : 33    ­9 16
VfB Hermsdorf 13 4 2 7 21 : 30    ­9 14
Berlin Hilalspor 13 2 4 7 27 : 40    ­13 10
SSC Teutonia 99 13 2 2 9 24 : 64    ­40 8
SF Kladow 13 0 2 11 12 : 49    ­37 2

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.

Spiele S U N          Tore Differenz Punkte

Spiele S U N          Tore Differenz Punkte

U17­B­Jugend Verbandsliga

U19­A­Jugend Landesliga Staffel 1

JUGENDTABELLEN
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Legende: ME = Meisterschaftsspiel, FR = Freundschaftsspiel, PO = Pokalspiel, NA = Nicht angetreten

ANSETZUNGEN

Empor Berlin Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 Viktoria 89 II (ME)

So 24.02.2019 12:20 Uhr
So 03.03.2019 15:15 Uhr

U17­B­Jugend

VfB Hermsdorf Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 Nordberliner SC (ME)

So 24.02.2019 11:00 Uhr 
Mi 27.02.2019 19:30 Uhr

U19­A­Jugend

Lichtenberg 47 II Blau Gelb Berlin (ME)
Köpenicker SC II Lichtenberg 47 II (ME)

So 24.02.2019 14:00 Uhr
So 03.03.2019 14:00 Uhr

II. Herren

Lichtenberg 47 TSG Neustrelitz (ME)
Hansa Rostock II Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 Brandeburger SC Süd (ME)
Hertha 03 Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 SV Altlüdersdorf (ME)
Lichtenberg 47 Greifswalder FC (ME)
Anker Wismar Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 Malchower SV (ME)
BlauWeiß 90 Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 SC Staaken (ME)
Lok Stendal Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 Tennis Borussia (ME)
FC Strausberg Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 CFC Hertha 06 (ME)

Sa 23.02.2019 13:30 Uhr
Sa 02.03.2019 14:00 Uhr
Sa 09.03.2019 13:30 Uhr
So 17.03.2019 14:00 Uhr
Sa 30.03.2019 13:30 Uhr
Sa 06.04.2019 13:30 Uhr
Sa 13.04.2019 14:00 Uhr
Fr 19.04.2019 13:30 Uhr
So 28.04.2019 14:30 Uhr
Sa 04.05.2019 13:30 Uhr
So 12.05.2019 14:00 Uh
Sa 18.05.2019 13:30 Uhr
So 02.06.2019 14:00 Uhr
Sa 08.06.2019 14:00 Uhr

Oberligateam

Lichtenberg 47 SC Borsigwalde (ME)
Hertha 03 Lichtenberg 47 (ME)

So 24.02.2019 14:00 Uhr
So 03.03.2019 10:30 Uhr 

Frauen
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HISTORIE

Fußballarchiv von Christian Steiner

In dieser Rubrik wollen wir von Zeit zu Zeit einen Rückblick in die Vergangenheit 
unserer 1. Männermannschaft starte. Erinnern Sie sich noch …

Nach dem Abstieg aus der 2. DDR­Liga in der Spielzeit 1968­69 stieg unsere Elf 
in die Berliner Bezirksliga ab. In 34 Spielen wurde sie in der Saison 1969­70 
ungeschlagen Berliner Meister vor den Mannschaften vom BFC Dynamo III, 
Motor Köpenick und dem 1. FC Union II. Bisher als Privatverein organisiert 
spielte die Mannschaft ab Oktober dieser Spielzeit als 
Betriebssportgemeinschaft des VEB Kombinat Elektroprojekt und Anlagenbau 
Berlin unter dem Namen EAB­Lichtenberg 47. Außer der Sektion Fußball 
gehören der Betriebssportgemeinschaft noch die Sektionen Kegeln, Boxen, 
Volleyball, Segeln, Wasserwandern, Basketball, Rollkunstlauf und Schach an.

Als Zeitzeugen hierzu einige Spielberichte der Berliner Fußballwoche.

Spieltag 1 – Punkt gerettet

Lichtenberg 47 – Dynamo Adlershof 1:1 (0:0)

Lichtenberg: Hanneke, Nebeling, Reimann,Brummer, Laube, Benekost, 
Marquardsen, Hausner (60. Obersteller), Pohl (72. Singer), Stutzke, Raschke

Trainer: Brüll

Dynamo: Pötzsch, Geyer (80.Leul), Podrasil, Peplow, Kallnischke, Block, Arnold, 
Schöneck, Ernst, Lahutta, Golz

Trainer: Peplow

Schiedsrichter: Ueckert (Sparta Lichtenberg)

Zuschauer: 1.100

Torfolge: 0:1 Peplow (63. Foulelfmeter); 1:1 Obersteller (84.)

Die Gastgeber hatten offenbar ihren Gegner unterschätzt. Ohne Kampfgeist, 
nur mit spielerischen Mitteln, waren die taktisch klug eingestellten Gäste nicht 
zu bezwingen. Spielertrainer Peplow organisierte seine Abwehr hervorragend 
und im Angriff sorgten Lahutta und Ernst stets für Gefahrenmomente, so dass 
Tormann Hanneke mehrfach Retter in letzter Sekunde war (31., 88.). Der Liga­
Absteiger steigerte sich erst in der Schlußphase.

Der Unparteiische hätte härter und konsequenter durchgreifen müssen! Was er 
sich an Handbewegungen und Bemerkungen gefallen ließ, war einfach zu viel 
des Guten (Laube). Kurz vor Spielende kam es zu unschönen Szenen 
nachdem Benekost den bereits auf dem Ball liegenden Torwart Pötzsch am 
Körper traf.

Die Besten: Stutzke, Nebeling, Hanneke (Lichtenberg); Peplow, Ernst, Pötzsch 
(Dynamo)

G.H.
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FOLLOW US

I. Herren Uwe Lehmann
II. Herren Class Wagner
III. Herren Torsten Kasparek

Altliga­Ü32 Carlo Britting
Altliga­Ü40 A Thomas Grether
Altliga­Ü50 Hans­Joachim Rieck
Altliga­Ü60 I Günter Krause
Altliga­Ü60 II Werner Maier
Altliga­Ü70 Werner Maier

U19­A­Junioren Marco Lehmann
U17­B­Junioren Stephan Hinz
U15­C­Junioren Leandro Krämer

U13­D­Junioren Marek Skubela/Nico Legde
U12­D­Junioren Heiko Manzke
U11­E1­Junioren Justin Völker
U10­E2­Junioren Uwe Beyer
U9­F­Junioren Jason Albrecht
U9­U7­Junioren Stefan Hovenbitzer

I. Frauen J.­U. Ludwig

U15­C­Juniorinnen Mike Rochel
U13­D­Juniorinnen Mike Kähler
U11­E­Juniorinnen Anja Schrepel/Lena Jente

MANNSCHAFTEN

Abteilung Fussball

Spielbetrieb Herren und Frauen Stefan Hovenbitzer 0176 630 280 55
Spielbetrieb Jugend Martina Höselbarth 0177 245 87 85
Mitgliederverwaltung Sandy Rothe 0157 363 637 56
Kassenwart Carlo Britting 0162 457 52 41
Meldewesen Sven Tetzlaff 0175 159 42 97
Seniorenbereich Hans­Joachim Rieck 0173 946 60 26
Beitrags­ u. Mahnwesen Udo Reichmann 0151 123 284 22
Sicherheitsbeauftragter Ullrich Päckert 0173 445 43 21
Büro Sylvia Frido
Sponsoring Torsten Nikodym 0173 532 77 00
Fotografin Anne Gründer

MITARBEITER

Allg. Sportgruppe Bärbel Steinhoff
Boxen Erwin Kunzelmann
Fitness & Aerobic Veronika Goerlitz
Gymnastik Marina Bahrke
Kegeln Ingo Müller
Sportakrobatik Melanie Kerzig
Tischtennis Kay Gerhardt
Line Dance Inga Sobanski

ABTEILUNGSLEITER SV Lichtenberg 47

Abteilungsleiter Nico Dörr
Stv. Abteilungsleiter Harald Schumann
Sportl. Leiter Benjamin Plötz
Jugendleiterin Jana Bleyel
Stv. Jugendleiter Carlo Britting
Geschäftsführer Henry Berthy
Bereichsltg. Frauen Thomas Miksch

VORSTAND Abteilung Fussball

1. HOWOGE­Arena "Hans Zoschke" (030 558 82 89)
Normannenstrasse 26­28, 10365 Berlin­Lichtenberg

2. Sportplatz Bornitzstraße (030 550 094 36)
Bornitztstraße 83, 10365 Berlin­Lichtenberg

3. Sportplatz Storkower Straße (030 972 02 22)
Storkower Straße 209A, 10369 Berlin­Lichtenberg

SPORTPLÄTZE
Päsident Dr. Andreas Prüfer
Vizepräsident Michael Wagner
Vizepräsident Thomas Miksch
Geschäftsführer Henry Berthy
Schatzmeister Volker Herholz
Jugendwartin Sylvia Stark
Schriftführerin Lisa Schöne
Geschäftsstellenleiter Friedel Richter
Beisitzer Dr. Pirmin Schmidt
Buchhalter Gerd Kegel

PRÄSIDIUM

Postanschrift: Ruschestraße 90, 10365 Berlin
Internet: http://fussball.lichtenberg47.de
E­Mail: fussball@lichtenberg47.de
Geschäftszeiten: Donnerstag 18:00 ­ 21:00 Uhr
Vereinslokal: Alex Stadiontheke ­ Tel.: 0172 313 73 06
Telefon: 030 558 91 51 (Verein), 030 557 82 99 (Fußball), 030 550 094 36 (Jugend)

UNSER VEREIN






